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Lobt den Herrn, alle Völker!  
Rühmt ihn, ihr Nationen alle!

Psalm 117,1

Die um den Thron sprachen  
mit großer Stimme: Das Lamm,  
das geschlachtet ist, ist würdig,  
zu nehmen Kraft und Reichtum  

und Weisheit und Stärke und Ehre 
und Preis und Lob.

Offenbarung 5,12

Und Jesu Brautgemein stimmt  
in das „Heilig“ ein, singt fröhlich 

Amen drein. Ihr Lied, das hier und 
droben tönt, ist: Dank sei dem,  

der uns versöhnt! Ehre dem  
Gotteslamm am Kreuzesstamm! 

Ehre Gott und dem Lamm! 
Christian Gregor

„Ich habe meine principia von ihr 
her.“ Mit diesen Worten ehrte  
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 
seine Großmutter Henriette  
Katharina von Gersdorf, die ein-
flussreichste Frau des frühen  
Pietismus. Auf ihrem Schloss in 
Hennersdorf erhielt der spätere 
Gründer von Herrnhut seine  
geistige und geistliche Prägung.
Die Großmutter erkannte früh das 
Potential ihres Enkels, förderte ihn 
liebevoll und konsequent und wies 
ihm einen Weg, der ihn schließlich 
zum großen Theologen machen 
sollte. 

Dieses Buch anlässlich ihres 300. Todestages am 06. März 2026 
zeichnet das facettenreiche Porträt einer Frau, deren Wirken weit 
über ihre Zeit hinausstrahlt und deren Einfluss auf Zinzendorf und 
den Pietismus kaum zu überschätzen ist. 

Erhältlich unter: ISBN 978-3-87214-589-5

Das Förderzentrum Sternberg im Westjordanland kümmert sich seit 
vielen Jahren mit einem umfassenden therapeutischen Angebot um 
Kinder mit Beeinträchtigungen. Die Kinder werden dabei liebevoll 
und individuell betreut. 

Nun hat das Förderzentrum sein Leistungsspektrum um eine weitere 
Autismus-Klasse erweitert. Kinder zwischen drei und acht Jahren 
erhalten speziell auf sie zu geschnittene Förderangebote. Diese  
umfassen Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Kunst, Sport 
und weitere Aktivitäten.

Hinzu kommen spezielle Programme, die darauf ab zielen, die ver-
haltensbezogenen, sozialen und kognitiven Fähigkeiten der Kinder 
zu entwickeln. 

Ermöglicht wurde das neue 
Leistungsangebot durch eine 
Kooperation mit dem „Jerusalem 
Princess Basma Centre“  
unter dem Dach der Episkopal-
kirche in Jerusalem. Das  
Kooperationsprojekt spiegelt 
das gemeinsame Anliegen  
beider Institutionen wider, 
Kindern mit Autismus neue 
Perspektiven für Wachstum 
und Entwicklung zu eröffnen. 

Buchvorstellung: Henriette Katharina 
von Gersdorf (1648-1726),  
von Pfarrer i.R. Andreas Tasche

Förderzentrum Sternberg,  
Westjordanland Ehre Gott und dem Lamm
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Die Losungen  
bedeuten für mich...

Falls Sie speziell für ein Projekt spenden möchten, vermerken Sie dies 
auf Ihrer Überweisung. Wenn für ein Projekt mehr Spenden eingehen als 
benötigt, kommt der Mehrbetrag der allgemeinen kirchlichen Arbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine zugute.

Wenn die Angaben zum gewünschten Projekt auf dem übermittelten 
Einzahlungsbeleg nicht lesbar sind und mit zumutbarem Aufwand auch 
nicht ermittelt werden können, wird die entsprechende Spende dem 
Projekt mit dem größten Finanzierungsbedarf zugewiesen.

Bitte teilen Sie uns bei einem Wohnungswechsel Ihre neue Adresse mit. 
Rücksendungen erreichen uns nicht immer. Eine direkte Benachrichtigung 
ist deshalb wichtig für uns. Herzlichen Dank.

Wir danken Ihnen für jede Spende, 
ob klein oder groß.

Auch kleine Gaben bewirken viel.

Und wenn Sie gar nichts geben können, dann beten Sie für uns 
und erzählen von unserer Arbeit.
  
Möchten Sie einem lieben Menschen eine persönliche Losung 
 schenken? Dann rufen Sie gerne an unter Tel. 0 71 64 / 94 21 -73 
oder per E-Mail: losungen@ebu.de. 

Wir sind auch auf Facebook für Sie da:
www.facebook.com/moravians.herrnhuter 

Interessieren Sie sich für nachhaltige Produkte aus der weiten Welt der 
Herrnhuter Missionshilfe? Dann stöbern Sie auf 
www.moravian-merchandise.org
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Kinder mit einer Mitarbeiterin  
des Sternbergs

Vertreterinnen des Förderzentrums Sternberg 
und des Jerusalem Princess Basma Centres

Das dänische Missionarsehepaar Janice und Mads Jakobsen ist im 
Herbst vergangenen Jahres an seinem neuen Wirkungsort in 
Mwanza, Tansania, angekommen. 
Zuvor waren die beiden sieben Jahre 
als Missionare in der Rukwaprovinz 
der Herrnhuter Brüdergemeine tätig. 
Die beiden berichten von einem 
herzlichen Empfang in der Groß-
stadt am Viktoriasee.

Die Herrnhuter Missionstätigkeit hat eine jahrhundertelange  
Tradition und ist bis heute ein wichtiger Bestandteil der Herrnhuter 
Brüdergemeine. 

Auf Wiedersehen, Kipili!  
Guten Tag, Mwanza!

Janice und Mads Jacobsen

Ich will der Gnade des Herrn 
gedenken und der Ruhmestaten des Herrn in 
allem, was uns der Herr getan hat –  
Jesaja 63,7“ 

„Dies war die Losung an dem Proben­
wochenende an dem unser jüngstes  
Bandmitglied ins Studio kam, um sein Lied 
auf unserer vierten CD „NEW“ einzusingen.
In den letzten zehn Jahren erlebten wir bei 
unseren Bandwochenenden so viel Gnade 
Gottes, und seine perfekten Timings waren 
sehr gesegnet in der Verkündigung seiner 
Ruhmestaten. Derzeit erleben wir sehr 
herausfordernde Lebensumstände, aber  
sind dankbar, dass die täglichen Losungen 
uns so oft passend Durchhaltekraft,  
Mut und Zuversicht geben.
Benjamin Crane, Losungsleser aus Aalen

Benjamin Crane, rechts

Individuelle Betreuung zur Verbesserung  
der motorischen Fähigkeiten



Sie können viel 
Gutes bewirken

Bitte helfen Sie

BRIEF AN UNSERE FREUNDE

LOSUNGSSPENDE

Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1

 

Karfreitagslosung vom  
03. April 2026 

Liebe Freundinnen und Freunde,

Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch

 Ab 55 Euro unterstützen Sie den Bau  
der Vorschule für die Kinder in Karonga. 
Stichwort: »Vorschule Karonga« 

 Ab 45 Euro unterstützen Sie die ehren­
amtliche Herrnhuter Frauenarbeit.  
Stichwort: »Frauenarbeit« 

  
 Ab 35 Euro unterstützen Sie den Erhalt  

der Herrnhuter Gottesacker.   
Stichwort: »Gottesacker« 

 Ab 15 Euro können Sie zehn Losungen  
in der Sprache Miskito produzieren lassen.  
Stichwort: »Losungen Honduras«

MALAWI

55 Euro

fünf 50 kg Säcke 

Zement für den Bau 

der Vorschule 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de 
www.herrnhut-entdecken.de/herrnhut 

Stichwort bei Überweisung:  
»Vorschule Karonga«

LOSUNGSSPENDE

Eine Vorschule für die Kinder  
von Karonga

Die Kinder im provisorischen Kindergarten

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von der 
Landwirtschaft abhängig, die häufig nur für den Eigenbedarf betrieben 
wird. Die verheerenden Auswirkungen des Klimawandels treffen das 
Land hart. Grundnahrungsmittel sind stark verteuert, die Inflationsrate 
beträgt etwa 40 %.

Besonders in ländlichen Regionen ist der 
Zugang zu Bildung stark eingeschränkt. 
Oft mangelt es an Schulen, Kindergärten 
und qualifizierten Lehrkräften. Seit eini-
gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
Kirche einen provisorischen Kindergarten 
in Karonga im Norden Malawis errichtet, das Gebäude aber ist stark  
baufällig und nicht kindgerecht.

Es wird nun eine neue kindgerechte Vorschule für Kinder aus benach-
teiligten Familien sowie für Waisenkinder und Halbwaisen errichtet. 

Unterstützt werden etwa 200 Kinder im Kindergartenalter, die sonst 
keinen Zugang zu Bildung haben. Es sollen zwei Klassenräume inklusive 
Möblierung errichtet werden, dazu Sanitäranlagen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 50.000 Euro.

Mit 55 Euro finanzieren Sie ca. fünf 50 kg Säcke Zement für den Bau 
der Vorschule. Wir freuen uns über jede Hilfe.

HONDURAS

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in Honduras hat eine  
lange Tradition, sie reicht bis weit ins 19. Jahrhundert zurück. Eine 
verstärkte Mission fand aber erst etwa seit 1930 im Land statt,  
als Herrnhuter Missionare aus dem benachbarten Nikaragua ins 
Land kamen. 

Die Herrnhuter Brüdergemeine ist vor allem im Osten des Landes ak-
tiv, insbesondere in der armen Region La Mosquitia. In Honduras hat 
die Herrnhuter Brüdergemeine etwa 30.000 Mitglieder, sie ist tief in 
den indigenen Gemeinschaften verwurzelt. Bildung und medizinische 
Versorgung stellen bis heute einen besonderen Tätigkeitsschwerpunkt 
dar. So unterstützt die Herrnhuter Brüdergemeine Honduras die 
1946 gegründete Ahuas Klinik am Patuca Fluss. 
Die Losungen werden überwiegend kostenlos an Bedürftige verschenkt, 
oftmals an Hirten, die in den Feldern arbeiten oder an ältere Frauen, 
die in Armut leben. Von vielen Menschen hört man, dass sie ohne  
die täglichen Losungen kein „geistliches Brot“ mehr haben. Die 
Menschen stärken ihren Glauben jeden Morgen mit dem Lesen der 
Losung und spüren Gottes Gegenwart in ihrem Zuhause.

Wir würden gerne weiter die Losungen unter den Menschen verteilen 
und die Brüder und Schwestern in Honduras dabei unterstützen. 
Auch dort geschieht das meiste ehrenamtlich. 

Mit 15 Euro könnten zehn Losungen in der indigenen Sprache  
Miskito produziert und verteilt werden. Diese Sprache gibt es  
übrigens in Honduras und im benachbarten Nikaragua.

15 Euro

für zehn Losungen  

in der Sprache 
Miskito

Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Losungen Honduras«

LOSUNGSSPENDE

Gottes Wort und Hoffnung für die Welt – 
Neue Losungen für Honduras

Synodalvorstand Honduras, oben das Herrn-
huter Lamm

Auf der Synode der Herrnhuter Kirche 
Honduras

HERRNHUTER WELTWEIT

Ein Blick über den Tellerrand werfen, Gemeinschaft mit verschiedenen 
Frauen erleben, über den eigenen Glauben nachdenken. 

All das ist bei den Europäischen Frauenkonferenzen möglich.  
Die Tage sind gefüllt mit einer Bibelandacht, Austausch darüber in 
internationalen Kleingruppen und 
verschiedene Workshops. Das letzte 
Mal in Berlin war das Thema „Mit 
dir, mein Gott, springe ich über Mau-
ern (Psalm 18,30). Berliner Frauen 
erzählten dabei sehr persönlich über 
ihre Erfahrung zur Teilung der Stadt. 

Sonntags geht es zu einer Gemeinde, die in der Nähe liegt und die 
Frauen nehmen am Gottesdienst teil.

Wichtig in diesen Tagen sind auch die persönlichen Gespräche in 
den Pausen. Meistens verständigt man sich auf Englisch, vorbereitet 
werden diese Konferenzen von drei Frauen aus den Niederlanden, 
England und Deutschland. All dies geschieht ehrenamtlich. Ohne 
all das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in der Herrnhuter 
Brüdergemeine gar nicht möglich.

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie die ehrenamtliche Frauen-
arbeit mit einer Spende unterstützen. Mit 45 Euro würden Sie den 
Frauen sehr helfen. 

45 Euro 

zur Unterstützung 

der ehren amtlichen 

Frauenarbeit Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Frauenarbeit«

LOSUNGSSPENDE

Herrnhuter Internationale  
Frauenarbeit

Die Teilnehmerinnen auf der Frauenkonfe-
renz 2025 in Berlin

Vorträge, Workshops und Andachten auf 
der Frauenkonferenz

Scannen Sie den QR­Code 
mit Ihrer Banking­App.

DEUTSCHLAND

35 Euro

für den Erhalt  

der Herrnhuter  

Gottesacker 

 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Gottesacker«

LOSUNGSSPENDE

„Gottesacker“, so heißen die Friedhöfe der Herrnhuter in Deutschland, 
Dänemark, den Niederlanden und auch in Nordamerika. Der erste 
Gottesacker entstand in Herrnhut am Nordhang des Hutberges am  
24. November 1730.

Bis vor wenigen Jahren gab es auf allen Gottesackern eine „Brüderseite“ 
und eine „Schwesternseite“, das heißt 
Männer und Frauen – auch  
Ehepaare, wurden auf getrennten Feldern 
begraben. Für Fremde ist das bisweilen 
befremdlich. Man kann den gesamten 
Gottesacker allerdings auch als ein  
einziges großes Familiengrab verstehen. 
Hier liegen Menschen aus vier Jahrhunderten, beiderlei Geschlechts.  
Bis ins 21. Jahrhundert hinein kannten die Herrnhuter keine Wieder-
belegung von Gräbern. Wer gestorben – nach Herrnhuter Sprachgebrauch 
„heimgegangen“ war, wartete in seinem Grab bis zum jüngsten Tag. 

Der Gottesacker ist kein Ort der Trauer, sondern ein Ort der Erwartung 
ewigen Lebens bei Gott. Deswegen feiert die „irdische Gemeinde“ den 
Ostermorgen bei beginnendem Sonnenaufgang alljährlich auf dem 
Gottesacker zusammen mit den „Heimgegangenen“. 

Vieles geschieht ehrenamtlich, doch für den Erhalt der Gottesacker  
sind wir dringend auf Spenden angewiesen. Mit 35 Euro helfen Sie 
Pflegearbeiten zu unterstützen.

"Ich lebe" steht auf dem Tor zum  
Ebersdorfer Gottesacker

Der Gottesacker in Herrnhut

Die Gottesacker der Herrnhuter

Der Gottesacker in KleinwelkaDer Gottesacker in Kleinwelka



Sie können viel 
Gutes bewirken

Bitte helfen Sie
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Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1

 

Karfreitagslosung vom  
03. April 2026 

Liebe Freundinnen und Freunde,

Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch

 Ab 55 Euro unterstützen Sie den Bau  
der Vorschule für die Kinder in Karonga. 
Stichwort: »Vorschule Karonga« 

 Ab 45 Euro unterstützen Sie die ehren­
amtliche Herrnhuter Frauenarbeit.  
Stichwort: »Frauenarbeit« 

  
 Ab 35 Euro unterstützen Sie den Erhalt  

der Herrnhuter Gottesacker.   
Stichwort: »Gottesacker« 

 Ab 15 Euro können Sie zehn Losungen  
in der Sprache Miskito produzieren lassen.  
Stichwort: »Losungen Honduras«
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der Vorschule 
Siehe auch:  
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www.herrnhut-entdecken.de/herrnhut 

Stichwort bei Überweisung:  
»Vorschule Karonga«
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Eine Vorschule für die Kinder  
von Karonga

Die Kinder im provisorischen Kindergarten

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von der 
Landwirtschaft abhängig, die häufig nur für den Eigenbedarf betrieben 
wird. Die verheerenden Auswirkungen des Klimawandels treffen das 
Land hart. Grundnahrungsmittel sind stark verteuert, die Inflationsrate 
beträgt etwa 40 %.

Besonders in ländlichen Regionen ist der 
Zugang zu Bildung stark eingeschränkt. 
Oft mangelt es an Schulen, Kindergärten 
und qualifizierten Lehrkräften. Seit eini-
gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
Kirche einen provisorischen Kindergarten 
in Karonga im Norden Malawis errichtet, das Gebäude aber ist stark  
baufällig und nicht kindgerecht.

Es wird nun eine neue kindgerechte Vorschule für Kinder aus benach-
teiligten Familien sowie für Waisenkinder und Halbwaisen errichtet. 

Unterstützt werden etwa 200 Kinder im Kindergartenalter, die sonst 
keinen Zugang zu Bildung haben. Es sollen zwei Klassenräume inklusive 
Möblierung errichtet werden, dazu Sanitäranlagen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 50.000 Euro.

Mit 55 Euro finanzieren Sie ca. fünf 50 kg Säcke Zement für den Bau 
der Vorschule. Wir freuen uns über jede Hilfe.

HONDURAS

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in Honduras hat eine  
lange Tradition, sie reicht bis weit ins 19. Jahrhundert zurück. Eine 
verstärkte Mission fand aber erst etwa seit 1930 im Land statt,  
als Herrnhuter Missionare aus dem benachbarten Nikaragua ins 
Land kamen. 

Die Herrnhuter Brüdergemeine ist vor allem im Osten des Landes ak-
tiv, insbesondere in der armen Region La Mosquitia. In Honduras hat 
die Herrnhuter Brüdergemeine etwa 30.000 Mitglieder, sie ist tief in 
den indigenen Gemeinschaften verwurzelt. Bildung und medizinische 
Versorgung stellen bis heute einen besonderen Tätigkeitsschwerpunkt 
dar. So unterstützt die Herrnhuter Brüdergemeine Honduras die 
1946 gegründete Ahuas Klinik am Patuca Fluss. 
Die Losungen werden überwiegend kostenlos an Bedürftige verschenkt, 
oftmals an Hirten, die in den Feldern arbeiten oder an ältere Frauen, 
die in Armut leben. Von vielen Menschen hört man, dass sie ohne  
die täglichen Losungen kein „geistliches Brot“ mehr haben. Die 
Menschen stärken ihren Glauben jeden Morgen mit dem Lesen der 
Losung und spüren Gottes Gegenwart in ihrem Zuhause.

Wir würden gerne weiter die Losungen unter den Menschen verteilen 
und die Brüder und Schwestern in Honduras dabei unterstützen. 
Auch dort geschieht das meiste ehrenamtlich. 

Mit 15 Euro könnten zehn Losungen in der indigenen Sprache  
Miskito produziert und verteilt werden. Diese Sprache gibt es  
übrigens in Honduras und im benachbarten Nikaragua.

15 Euro

für zehn Losungen  

in der Sprache 
Miskito

Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Losungen Honduras«

LOSUNGSSPENDE

Gottes Wort und Hoffnung für die Welt – 
Neue Losungen für Honduras

Synodalvorstand Honduras, oben das Herrn-
huter Lamm

Auf der Synode der Herrnhuter Kirche 
Honduras

HERRNHUTER WELTWEIT

Ein Blick über den Tellerrand werfen, Gemeinschaft mit verschiedenen 
Frauen erleben, über den eigenen Glauben nachdenken. 

All das ist bei den Europäischen Frauenkonferenzen möglich.  
Die Tage sind gefüllt mit einer Bibelandacht, Austausch darüber in 
internationalen Kleingruppen und 
verschiedene Workshops. Das letzte 
Mal in Berlin war das Thema „Mit 
dir, mein Gott, springe ich über Mau-
ern (Psalm 18,30). Berliner Frauen 
erzählten dabei sehr persönlich über 
ihre Erfahrung zur Teilung der Stadt. 

Sonntags geht es zu einer Gemeinde, die in der Nähe liegt und die 
Frauen nehmen am Gottesdienst teil.

Wichtig in diesen Tagen sind auch die persönlichen Gespräche in 
den Pausen. Meistens verständigt man sich auf Englisch, vorbereitet 
werden diese Konferenzen von drei Frauen aus den Niederlanden, 
England und Deutschland. All dies geschieht ehrenamtlich. Ohne 
all das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in der Herrnhuter 
Brüdergemeine gar nicht möglich.

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie die ehrenamtliche Frauen-
arbeit mit einer Spende unterstützen. Mit 45 Euro würden Sie den 
Frauen sehr helfen. 

45 Euro 

zur Unterstützung 

der ehren amtlichen 

Frauenarbeit Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Frauenarbeit«

LOSUNGSSPENDE

Herrnhuter Internationale  
Frauenarbeit

Die Teilnehmerinnen auf der Frauenkonfe-
renz 2025 in Berlin

Vorträge, Workshops und Andachten auf 
der Frauenkonferenz

Scannen Sie den QR­Code 
mit Ihrer Banking­App.

DEUTSCHLAND

35 Euro

für den Erhalt  

der Herrnhuter  

Gottesacker 

 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Gottesacker«

LOSUNGSSPENDE

„Gottesacker“, so heißen die Friedhöfe der Herrnhuter in Deutschland, 
Dänemark, den Niederlanden und auch in Nordamerika. Der erste 
Gottesacker entstand in Herrnhut am Nordhang des Hutberges am  
24. November 1730.

Bis vor wenigen Jahren gab es auf allen Gottesackern eine „Brüderseite“ 
und eine „Schwesternseite“, das heißt 
Männer und Frauen – auch  
Ehepaare, wurden auf getrennten Feldern 
begraben. Für Fremde ist das bisweilen 
befremdlich. Man kann den gesamten 
Gottesacker allerdings auch als ein  
einziges großes Familiengrab verstehen. 
Hier liegen Menschen aus vier Jahrhunderten, beiderlei Geschlechts.  
Bis ins 21. Jahrhundert hinein kannten die Herrnhuter keine Wieder-
belegung von Gräbern. Wer gestorben – nach Herrnhuter Sprachgebrauch 
„heimgegangen“ war, wartete in seinem Grab bis zum jüngsten Tag. 

Der Gottesacker ist kein Ort der Trauer, sondern ein Ort der Erwartung 
ewigen Lebens bei Gott. Deswegen feiert die „irdische Gemeinde“ den 
Ostermorgen bei beginnendem Sonnenaufgang alljährlich auf dem 
Gottesacker zusammen mit den „Heimgegangenen“. 

Vieles geschieht ehrenamtlich, doch für den Erhalt der Gottesacker  
sind wir dringend auf Spenden angewiesen. Mit 35 Euro helfen Sie 
Pflegearbeiten zu unterstützen.

"Ich lebe" steht auf dem Tor zum  
Ebersdorfer Gottesacker

Der Gottesacker in Herrnhut

Die Gottesacker der Herrnhuter

Der Gottesacker in KleinwelkaDer Gottesacker in Kleinwelka
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Lobt den Herrn, alle Völker!  
Rühmt ihn, ihr Nationen alle!

Psalm 117,1

Die um den Thron sprachen  
mit großer Stimme: Das Lamm,  
das geschlachtet ist, ist würdig,  
zu nehmen Kraft und Reichtum  

und Weisheit und Stärke und Ehre 
und Preis und Lob.

Offenbarung 5,12

Und Jesu Brautgemein stimmt  
in das „Heilig“ ein, singt fröhlich 

Amen drein. Ihr Lied, das hier und 
droben tönt, ist: Dank sei dem,  

der uns versöhnt! Ehre dem  
Gotteslamm am Kreuzesstamm! 

Ehre Gott und dem Lamm! 
Christian Gregor

„Ich habe meine principia von ihr 
her.“ Mit diesen Worten ehrte  
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 
seine Großmutter Henriette  
Katharina von Gersdorf, die ein-
flussreichste Frau des frühen  
Pietismus. Auf ihrem Schloss in 
Hennersdorf erhielt der spätere 
Gründer von Herrnhut seine  
geistige und geistliche Prägung.
Die Großmutter erkannte früh das 
Potential ihres Enkels, förderte ihn 
liebevoll und konsequent und wies 
ihm einen Weg, der ihn schließlich 
zum großen Theologen machen 
sollte. 

Dieses Buch anlässlich ihres 300. Todestages am 06. März 2026 
zeichnet das facettenreiche Porträt einer Frau, deren Wirken weit 
über ihre Zeit hinausstrahlt und deren Einfluss auf Zinzendorf und 
den Pietismus kaum zu überschätzen ist. 

Erhältlich unter: ISBN 978-3-87214-589-5

Das Förderzentrum Sternberg im Westjordanland kümmert sich seit 
vielen Jahren mit einem umfassenden therapeutischen Angebot um 
Kinder mit Beeinträchtigungen. Die Kinder werden dabei liebevoll 
und individuell betreut. 

Nun hat das Förderzentrum sein Leistungsspektrum um eine weitere 
Autismus-Klasse erweitert. Kinder zwischen drei und acht Jahren 
erhalten speziell auf sie zu geschnittene Förderangebote. Diese  
umfassen Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Kunst, Sport 
und weitere Aktivitäten.

Hinzu kommen spezielle Programme, die darauf ab zielen, die ver-
haltensbezogenen, sozialen und kognitiven Fähigkeiten der Kinder 
zu entwickeln. 

Ermöglicht wurde das neue 
Leistungsangebot durch eine 
Kooperation mit dem „Jerusalem 
Princess Basma Centre“  
unter dem Dach der Episkopal-
kirche in Jerusalem. Das  
Kooperationsprojekt spiegelt 
das gemeinsame Anliegen  
beider Institutionen wider, 
Kindern mit Autismus neue 
Perspektiven für Wachstum 
und Entwicklung zu eröffnen. 

Buchvorstellung: Henriette Katharina 
von Gersdorf (1648-1726),  
von Pfarrer i.R. Andreas Tasche

Förderzentrum Sternberg,  
Westjordanland Ehre Gott und dem Lamm

L SUNGSSPENDE

GRUSSBRIEF 
AN UNSEREN FREUNDESKREIS 
1| 2026

Die Losungen  
bedeuten für mich...

Falls Sie speziell für ein Projekt spenden möchten, vermerken Sie dies 
auf Ihrer Überweisung. Wenn für ein Projekt mehr Spenden eingehen als 
benötigt, kommt der Mehrbetrag der allgemeinen kirchlichen Arbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine zugute.

Wenn die Angaben zum gewünschten Projekt auf dem übermittelten 
Einzahlungsbeleg nicht lesbar sind und mit zumutbarem Aufwand auch 
nicht ermittelt werden können, wird die entsprechende Spende dem 
Projekt mit dem größten Finanzierungsbedarf zugewiesen.

Bitte teilen Sie uns bei einem Wohnungswechsel Ihre neue Adresse mit. 
Rücksendungen erreichen uns nicht immer. Eine direkte Benachrichtigung 
ist deshalb wichtig für uns. Herzlichen Dank.

Wir danken Ihnen für jede Spende, 
ob klein oder groß.

Auch kleine Gaben bewirken viel.

Und wenn Sie gar nichts geben können, dann beten Sie für uns 
und erzählen von unserer Arbeit.
  
Möchten Sie einem lieben Menschen eine persönliche Losung 
 schenken? Dann rufen Sie gerne an unter Tel. 0 71 64 / 94 21 -73 
oder per E-Mail: losungen@ebu.de. 

Wir sind auch auf Facebook für Sie da:
www.facebook.com/moravians.herrnhuter 

Interessieren Sie sich für nachhaltige Produkte aus der weiten Welt der 
Herrnhuter Missionshilfe? Dann stöbern Sie auf 
www.moravian-merchandise.org
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IBAN: DE60 5206 0410 0000 4159 28 | BIC/Swift: GENODEF1EK1

Herausgeber

Evangelische Brüder-Unität | Verantwortlich: Raimund Hertzsch 
Redaktion: Raphael Henkel

Kinder mit einer Mitarbeiterin  
des Sternbergs

Vertreterinnen des Förderzentrums Sternberg 
und des Jerusalem Princess Basma Centres

Das dänische Missionarsehepaar Janice und Mads Jakobsen ist im 
Herbst vergangenen Jahres an seinem neuen Wirkungsort in 
Mwanza, Tansania, angekommen. 
Zuvor waren die beiden sieben Jahre 
als Missionare in der Rukwaprovinz 
der Herrnhuter Brüdergemeine tätig. 
Die beiden berichten von einem 
herzlichen Empfang in der Groß-
stadt am Viktoriasee.

Die Herrnhuter Missionstätigkeit hat eine jahrhundertelange  
Tradition und ist bis heute ein wichtiger Bestandteil der Herrnhuter 
Brüdergemeine. 

Auf Wiedersehen, Kipili!  
Guten Tag, Mwanza!

Janice und Mads Jacobsen

Ich will der Gnade des Herrn 
gedenken und der Ruhmestaten des Herrn in 
allem, was uns der Herr getan hat –  
Jesaja 63,7“ 

„Dies war die Losung an dem Proben­
wochenende an dem unser jüngstes  
Bandmitglied ins Studio kam, um sein Lied 
auf unserer vierten CD „NEW“ einzusingen.
In den letzten zehn Jahren erlebten wir bei 
unseren Bandwochenenden so viel Gnade 
Gottes, und seine perfekten Timings waren 
sehr gesegnet in der Verkündigung seiner 
Ruhmestaten. Derzeit erleben wir sehr 
herausfordernde Lebensumstände, aber  
sind dankbar, dass die täglichen Losungen 
uns so oft passend Durchhaltekraft,  
Mut und Zuversicht geben.
Benjamin Crane, Losungsleser aus Aalen

Benjamin Crane, rechts

Individuelle Betreuung zur Verbesserung  
der motorischen Fähigkeiten



Sie können viel 
Gutes bewirken

Bitte helfen Sie

BRIEF AN UNSERE FREUNDE

LOSUNGSSPENDE

Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1

 

Karfreitagslosung vom  
03. April 2026 

Liebe Freundinnen und Freunde,

Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch

 Ab 55 Euro unterstützen Sie den Bau  
der Vorschule für die Kinder in Karonga. 
Stichwort: »Vorschule Karonga« 

 Ab 45 Euro unterstützen Sie die ehren­
amtliche Herrnhuter Frauenarbeit.  
Stichwort: »Frauenarbeit« 

  
 Ab 35 Euro unterstützen Sie den Erhalt  

der Herrnhuter Gottesacker.   
Stichwort: »Gottesacker« 

 Ab 15 Euro können Sie zehn Losungen  
in der Sprache Miskito produzieren lassen.  
Stichwort: »Losungen Honduras«

MALAWI

55 Euro

fünf 50 kg Säcke 

Zement für den Bau 

der Vorschule 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de 
www.herrnhut-entdecken.de/herrnhut 

Stichwort bei Überweisung:  
»Vorschule Karonga«

LOSUNGSSPENDE

Eine Vorschule für die Kinder  
von Karonga

Die Kinder im provisorischen Kindergarten

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von der 
Landwirtschaft abhängig, die häufig nur für den Eigenbedarf betrieben 
wird. Die verheerenden Auswirkungen des Klimawandels treffen das 
Land hart. Grundnahrungsmittel sind stark verteuert, die Inflationsrate 
beträgt etwa 40 %.

Besonders in ländlichen Regionen ist der 
Zugang zu Bildung stark eingeschränkt. 
Oft mangelt es an Schulen, Kindergärten 
und qualifizierten Lehrkräften. Seit eini-
gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
Kirche einen provisorischen Kindergarten 
in Karonga im Norden Malawis errichtet, das Gebäude aber ist stark  
baufällig und nicht kindgerecht.

Es wird nun eine neue kindgerechte Vorschule für Kinder aus benach-
teiligten Familien sowie für Waisenkinder und Halbwaisen errichtet. 

Unterstützt werden etwa 200 Kinder im Kindergartenalter, die sonst 
keinen Zugang zu Bildung haben. Es sollen zwei Klassenräume inklusive 
Möblierung errichtet werden, dazu Sanitäranlagen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 50.000 Euro.

Mit 55 Euro finanzieren Sie ca. fünf 50 kg Säcke Zement für den Bau 
der Vorschule. Wir freuen uns über jede Hilfe.

HONDURAS

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in Honduras hat eine  
lange Tradition, sie reicht bis weit ins 19. Jahrhundert zurück. Eine 
verstärkte Mission fand aber erst etwa seit 1930 im Land statt,  
als Herrnhuter Missionare aus dem benachbarten Nikaragua ins 
Land kamen. 

Die Herrnhuter Brüdergemeine ist vor allem im Osten des Landes ak-
tiv, insbesondere in der armen Region La Mosquitia. In Honduras hat 
die Herrnhuter Brüdergemeine etwa 30.000 Mitglieder, sie ist tief in 
den indigenen Gemeinschaften verwurzelt. Bildung und medizinische 
Versorgung stellen bis heute einen besonderen Tätigkeitsschwerpunkt 
dar. So unterstützt die Herrnhuter Brüdergemeine Honduras die 
1946 gegründete Ahuas Klinik am Patuca Fluss. 
Die Losungen werden überwiegend kostenlos an Bedürftige verschenkt, 
oftmals an Hirten, die in den Feldern arbeiten oder an ältere Frauen, 
die in Armut leben. Von vielen Menschen hört man, dass sie ohne  
die täglichen Losungen kein „geistliches Brot“ mehr haben. Die 
Menschen stärken ihren Glauben jeden Morgen mit dem Lesen der 
Losung und spüren Gottes Gegenwart in ihrem Zuhause.

Wir würden gerne weiter die Losungen unter den Menschen verteilen 
und die Brüder und Schwestern in Honduras dabei unterstützen. 
Auch dort geschieht das meiste ehrenamtlich. 

Mit 15 Euro könnten zehn Losungen in der indigenen Sprache  
Miskito produziert und verteilt werden. Diese Sprache gibt es  
übrigens in Honduras und im benachbarten Nikaragua.

15 Euro

für zehn Losungen  

in der Sprache 
Miskito

Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Losungen Honduras«

LOSUNGSSPENDE

Gottes Wort und Hoffnung für die Welt – 
Neue Losungen für Honduras

Synodalvorstand Honduras, oben das Herrn-
huter Lamm

Auf der Synode der Herrnhuter Kirche 
Honduras

HERRNHUTER WELTWEIT

Ein Blick über den Tellerrand werfen, Gemeinschaft mit verschiedenen 
Frauen erleben, über den eigenen Glauben nachdenken. 

All das ist bei den Europäischen Frauenkonferenzen möglich.  
Die Tage sind gefüllt mit einer Bibelandacht, Austausch darüber in 
internationalen Kleingruppen und 
verschiedene Workshops. Das letzte 
Mal in Berlin war das Thema „Mit 
dir, mein Gott, springe ich über Mau-
ern (Psalm 18,30). Berliner Frauen 
erzählten dabei sehr persönlich über 
ihre Erfahrung zur Teilung der Stadt. 

Sonntags geht es zu einer Gemeinde, die in der Nähe liegt und die 
Frauen nehmen am Gottesdienst teil.

Wichtig in diesen Tagen sind auch die persönlichen Gespräche in 
den Pausen. Meistens verständigt man sich auf Englisch, vorbereitet 
werden diese Konferenzen von drei Frauen aus den Niederlanden, 
England und Deutschland. All dies geschieht ehrenamtlich. Ohne 
all das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in der Herrnhuter 
Brüdergemeine gar nicht möglich.

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie die ehrenamtliche Frauen-
arbeit mit einer Spende unterstützen. Mit 45 Euro würden Sie den 
Frauen sehr helfen. 

45 Euro 

zur Unterstützung 

der ehren amtlichen 

Frauenarbeit Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Frauenarbeit«

LOSUNGSSPENDE

Herrnhuter Internationale  
Frauenarbeit

Die Teilnehmerinnen auf der Frauenkonfe-
renz 2025 in Berlin

Vorträge, Workshops und Andachten auf 
der Frauenkonferenz

Scannen Sie den QR­Code 
mit Ihrer Banking­App.

DEUTSCHLAND

35 Euro

für den Erhalt  

der Herrnhuter  

Gottesacker 

 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Gottesacker«

LOSUNGSSPENDE

„Gottesacker“, so heißen die Friedhöfe der Herrnhuter in Deutschland, 
Dänemark, den Niederlanden und auch in Nordamerika. Der erste 
Gottesacker entstand in Herrnhut am Nordhang des Hutberges am  
24. November 1730.

Bis vor wenigen Jahren gab es auf allen Gottesackern eine „Brüderseite“ 
und eine „Schwesternseite“, das heißt 
Männer und Frauen – auch  
Ehepaare, wurden auf getrennten Feldern 
begraben. Für Fremde ist das bisweilen 
befremdlich. Man kann den gesamten 
Gottesacker allerdings auch als ein  
einziges großes Familiengrab verstehen. 
Hier liegen Menschen aus vier Jahrhunderten, beiderlei Geschlechts.  
Bis ins 21. Jahrhundert hinein kannten die Herrnhuter keine Wieder-
belegung von Gräbern. Wer gestorben – nach Herrnhuter Sprachgebrauch 
„heimgegangen“ war, wartete in seinem Grab bis zum jüngsten Tag. 

Der Gottesacker ist kein Ort der Trauer, sondern ein Ort der Erwartung 
ewigen Lebens bei Gott. Deswegen feiert die „irdische Gemeinde“ den 
Ostermorgen bei beginnendem Sonnenaufgang alljährlich auf dem 
Gottesacker zusammen mit den „Heimgegangenen“. 

Vieles geschieht ehrenamtlich, doch für den Erhalt der Gottesacker  
sind wir dringend auf Spenden angewiesen. Mit 35 Euro helfen Sie 
Pflegearbeiten zu unterstützen.

"Ich lebe" steht auf dem Tor zum  
Ebersdorfer Gottesacker

Der Gottesacker in Herrnhut

Die Gottesacker der Herrnhuter

Der Gottesacker in KleinwelkaDer Gottesacker in Kleinwelka



Sie können viel 
Gutes bewirken

Bitte helfen Sie

BRIEF AN UNSERE FREUNDE

LOSUNGSSPENDE

Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1

 

Karfreitagslosung vom  
03. April 2026 

Liebe Freundinnen und Freunde,

Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch

 Ab 55 Euro unterstützen Sie den Bau  
der Vorschule für die Kinder in Karonga. 
Stichwort: »Vorschule Karonga« 

 Ab 45 Euro unterstützen Sie die ehren­
amtliche Herrnhuter Frauenarbeit.  
Stichwort: »Frauenarbeit« 

  
 Ab 35 Euro unterstützen Sie den Erhalt  

der Herrnhuter Gottesacker.   
Stichwort: »Gottesacker« 

 Ab 15 Euro können Sie zehn Losungen  
in der Sprache Miskito produzieren lassen.  
Stichwort: »Losungen Honduras«

MALAWI

55 Euro

fünf 50 kg Säcke 

Zement für den Bau 

der Vorschule 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de 
www.herrnhut-entdecken.de/herrnhut 

Stichwort bei Überweisung:  
»Vorschule Karonga«

LOSUNGSSPENDE

Eine Vorschule für die Kinder  
von Karonga

Die Kinder im provisorischen Kindergarten

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von der 
Landwirtschaft abhängig, die häufig nur für den Eigenbedarf betrieben 
wird. Die verheerenden Auswirkungen des Klimawandels treffen das 
Land hart. Grundnahrungsmittel sind stark verteuert, die Inflationsrate 
beträgt etwa 40 %.

Besonders in ländlichen Regionen ist der 
Zugang zu Bildung stark eingeschränkt. 
Oft mangelt es an Schulen, Kindergärten 
und qualifizierten Lehrkräften. Seit eini-
gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
Kirche einen provisorischen Kindergarten 
in Karonga im Norden Malawis errichtet, das Gebäude aber ist stark  
baufällig und nicht kindgerecht.

Es wird nun eine neue kindgerechte Vorschule für Kinder aus benach-
teiligten Familien sowie für Waisenkinder und Halbwaisen errichtet. 

Unterstützt werden etwa 200 Kinder im Kindergartenalter, die sonst 
keinen Zugang zu Bildung haben. Es sollen zwei Klassenräume inklusive 
Möblierung errichtet werden, dazu Sanitäranlagen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 50.000 Euro.

Mit 55 Euro finanzieren Sie ca. fünf 50 kg Säcke Zement für den Bau 
der Vorschule. Wir freuen uns über jede Hilfe.

HONDURAS

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in Honduras hat eine  
lange Tradition, sie reicht bis weit ins 19. Jahrhundert zurück. Eine 
verstärkte Mission fand aber erst etwa seit 1930 im Land statt,  
als Herrnhuter Missionare aus dem benachbarten Nikaragua ins 
Land kamen. 

Die Herrnhuter Brüdergemeine ist vor allem im Osten des Landes ak-
tiv, insbesondere in der armen Region La Mosquitia. In Honduras hat 
die Herrnhuter Brüdergemeine etwa 30.000 Mitglieder, sie ist tief in 
den indigenen Gemeinschaften verwurzelt. Bildung und medizinische 
Versorgung stellen bis heute einen besonderen Tätigkeitsschwerpunkt 
dar. So unterstützt die Herrnhuter Brüdergemeine Honduras die 
1946 gegründete Ahuas Klinik am Patuca Fluss. 
Die Losungen werden überwiegend kostenlos an Bedürftige verschenkt, 
oftmals an Hirten, die in den Feldern arbeiten oder an ältere Frauen, 
die in Armut leben. Von vielen Menschen hört man, dass sie ohne  
die täglichen Losungen kein „geistliches Brot“ mehr haben. Die 
Menschen stärken ihren Glauben jeden Morgen mit dem Lesen der 
Losung und spüren Gottes Gegenwart in ihrem Zuhause.

Wir würden gerne weiter die Losungen unter den Menschen verteilen 
und die Brüder und Schwestern in Honduras dabei unterstützen. 
Auch dort geschieht das meiste ehrenamtlich. 

Mit 15 Euro könnten zehn Losungen in der indigenen Sprache  
Miskito produziert und verteilt werden. Diese Sprache gibt es  
übrigens in Honduras und im benachbarten Nikaragua.

15 Euro

für zehn Losungen  

in der Sprache 
Miskito

Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Losungen Honduras«

LOSUNGSSPENDE

Gottes Wort und Hoffnung für die Welt – 
Neue Losungen für Honduras

Synodalvorstand Honduras, oben das Herrn-
huter Lamm

Auf der Synode der Herrnhuter Kirche 
Honduras

HERRNHUTER WELTWEIT

Ein Blick über den Tellerrand werfen, Gemeinschaft mit verschiedenen 
Frauen erleben, über den eigenen Glauben nachdenken. 

All das ist bei den Europäischen Frauenkonferenzen möglich.  
Die Tage sind gefüllt mit einer Bibelandacht, Austausch darüber in 
internationalen Kleingruppen und 
verschiedene Workshops. Das letzte 
Mal in Berlin war das Thema „Mit 
dir, mein Gott, springe ich über Mau-
ern (Psalm 18,30). Berliner Frauen 
erzählten dabei sehr persönlich über 
ihre Erfahrung zur Teilung der Stadt. 

Sonntags geht es zu einer Gemeinde, die in der Nähe liegt und die 
Frauen nehmen am Gottesdienst teil.

Wichtig in diesen Tagen sind auch die persönlichen Gespräche in 
den Pausen. Meistens verständigt man sich auf Englisch, vorbereitet 
werden diese Konferenzen von drei Frauen aus den Niederlanden, 
England und Deutschland. All dies geschieht ehrenamtlich. Ohne 
all das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in der Herrnhuter 
Brüdergemeine gar nicht möglich.

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie die ehrenamtliche Frauen-
arbeit mit einer Spende unterstützen. Mit 45 Euro würden Sie den 
Frauen sehr helfen. 
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zur Unterstützung 

der ehren amtlichen 

Frauenarbeit Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Frauenarbeit«

LOSUNGSSPENDE

Herrnhuter Internationale  
Frauenarbeit

Die Teilnehmerinnen auf der Frauenkonfe-
renz 2025 in Berlin

Vorträge, Workshops und Andachten auf 
der Frauenkonferenz

Scannen Sie den QR­Code 
mit Ihrer Banking­App.

DEUTSCHLAND
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der Herrnhuter  

Gottesacker 
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www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
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LOSUNGSSPENDE

„Gottesacker“, so heißen die Friedhöfe der Herrnhuter in Deutschland, 
Dänemark, den Niederlanden und auch in Nordamerika. Der erste 
Gottesacker entstand in Herrnhut am Nordhang des Hutberges am  
24. November 1730.

Bis vor wenigen Jahren gab es auf allen Gottesackern eine „Brüderseite“ 
und eine „Schwesternseite“, das heißt 
Männer und Frauen – auch  
Ehepaare, wurden auf getrennten Feldern 
begraben. Für Fremde ist das bisweilen 
befremdlich. Man kann den gesamten 
Gottesacker allerdings auch als ein  
einziges großes Familiengrab verstehen. 
Hier liegen Menschen aus vier Jahrhunderten, beiderlei Geschlechts.  
Bis ins 21. Jahrhundert hinein kannten die Herrnhuter keine Wieder-
belegung von Gräbern. Wer gestorben – nach Herrnhuter Sprachgebrauch 
„heimgegangen“ war, wartete in seinem Grab bis zum jüngsten Tag. 

Der Gottesacker ist kein Ort der Trauer, sondern ein Ort der Erwartung 
ewigen Lebens bei Gott. Deswegen feiert die „irdische Gemeinde“ den 
Ostermorgen bei beginnendem Sonnenaufgang alljährlich auf dem 
Gottesacker zusammen mit den „Heimgegangenen“. 

Vieles geschieht ehrenamtlich, doch für den Erhalt der Gottesacker  
sind wir dringend auf Spenden angewiesen. Mit 35 Euro helfen Sie 
Pflegearbeiten zu unterstützen.

"Ich lebe" steht auf dem Tor zum  
Ebersdorfer Gottesacker

Der Gottesacker in Herrnhut

Die Gottesacker der Herrnhuter

Der Gottesacker in KleinwelkaDer Gottesacker in Kleinwelka



Sie können viel 
Gutes bewirken

Bitte helfen Sie

BRIEF AN UNSERE FREUNDE

LOSUNGSSPENDE

Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1

 

Karfreitagslosung vom  
03. April 2026 

Liebe Freundinnen und Freunde,

Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch

 Ab 55 Euro unterstützen Sie den Bau  
der Vorschule für die Kinder in Karonga. 
Stichwort: »Vorschule Karonga« 

 Ab 45 Euro unterstützen Sie die ehren­
amtliche Herrnhuter Frauenarbeit.  
Stichwort: »Frauenarbeit« 

  
 Ab 35 Euro unterstützen Sie den Erhalt  

der Herrnhuter Gottesacker.   
Stichwort: »Gottesacker« 

 Ab 15 Euro können Sie zehn Losungen  
in der Sprache Miskito produzieren lassen.  
Stichwort: »Losungen Honduras«

MALAWI

55 Euro

fünf 50 kg Säcke 

Zement für den Bau 

der Vorschule 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de 
www.herrnhut-entdecken.de/herrnhut 

Stichwort bei Überweisung:  
»Vorschule Karonga«

LOSUNGSSPENDE

Eine Vorschule für die Kinder  
von Karonga

Die Kinder im provisorischen Kindergarten

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von der 
Landwirtschaft abhängig, die häufig nur für den Eigenbedarf betrieben 
wird. Die verheerenden Auswirkungen des Klimawandels treffen das 
Land hart. Grundnahrungsmittel sind stark verteuert, die Inflationsrate 
beträgt etwa 40 %.

Besonders in ländlichen Regionen ist der 
Zugang zu Bildung stark eingeschränkt. 
Oft mangelt es an Schulen, Kindergärten 
und qualifizierten Lehrkräften. Seit eini-
gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
Kirche einen provisorischen Kindergarten 
in Karonga im Norden Malawis errichtet, das Gebäude aber ist stark  
baufällig und nicht kindgerecht.

Es wird nun eine neue kindgerechte Vorschule für Kinder aus benach-
teiligten Familien sowie für Waisenkinder und Halbwaisen errichtet. 

Unterstützt werden etwa 200 Kinder im Kindergartenalter, die sonst 
keinen Zugang zu Bildung haben. Es sollen zwei Klassenräume inklusive 
Möblierung errichtet werden, dazu Sanitäranlagen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf ca. 50.000 Euro.

Mit 55 Euro finanzieren Sie ca. fünf 50 kg Säcke Zement für den Bau 
der Vorschule. Wir freuen uns über jede Hilfe.

HONDURAS

Die Arbeit der Herrnhuter Brüdergemeine in Honduras hat eine  
lange Tradition, sie reicht bis weit ins 19. Jahrhundert zurück. Eine 
verstärkte Mission fand aber erst etwa seit 1930 im Land statt,  
als Herrnhuter Missionare aus dem benachbarten Nikaragua ins 
Land kamen. 

Die Herrnhuter Brüdergemeine ist vor allem im Osten des Landes ak-
tiv, insbesondere in der armen Region La Mosquitia. In Honduras hat 
die Herrnhuter Brüdergemeine etwa 30.000 Mitglieder, sie ist tief in 
den indigenen Gemeinschaften verwurzelt. Bildung und medizinische 
Versorgung stellen bis heute einen besonderen Tätigkeitsschwerpunkt 
dar. So unterstützt die Herrnhuter Brüdergemeine Honduras die 
1946 gegründete Ahuas Klinik am Patuca Fluss. 
Die Losungen werden überwiegend kostenlos an Bedürftige verschenkt, 
oftmals an Hirten, die in den Feldern arbeiten oder an ältere Frauen, 
die in Armut leben. Von vielen Menschen hört man, dass sie ohne  
die täglichen Losungen kein „geistliches Brot“ mehr haben. Die 
Menschen stärken ihren Glauben jeden Morgen mit dem Lesen der 
Losung und spüren Gottes Gegenwart in ihrem Zuhause.

Wir würden gerne weiter die Losungen unter den Menschen verteilen 
und die Brüder und Schwestern in Honduras dabei unterstützen. 
Auch dort geschieht das meiste ehrenamtlich. 

Mit 15 Euro könnten zehn Losungen in der indigenen Sprache  
Miskito produziert und verteilt werden. Diese Sprache gibt es  
übrigens in Honduras und im benachbarten Nikaragua.

15 Euro

für zehn Losungen  

in der Sprache 
Miskito

Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Losungen Honduras«

LOSUNGSSPENDE

Gottes Wort und Hoffnung für die Welt – 
Neue Losungen für Honduras

Synodalvorstand Honduras, oben das Herrn-
huter Lamm

Auf der Synode der Herrnhuter Kirche 
Honduras

HERRNHUTER WELTWEIT

Ein Blick über den Tellerrand werfen, Gemeinschaft mit verschiedenen 
Frauen erleben, über den eigenen Glauben nachdenken. 

All das ist bei den Europäischen Frauenkonferenzen möglich.  
Die Tage sind gefüllt mit einer Bibelandacht, Austausch darüber in 
internationalen Kleingruppen und 
verschiedene Workshops. Das letzte 
Mal in Berlin war das Thema „Mit 
dir, mein Gott, springe ich über Mau-
ern (Psalm 18,30). Berliner Frauen 
erzählten dabei sehr persönlich über 
ihre Erfahrung zur Teilung der Stadt. 

Sonntags geht es zu einer Gemeinde, die in der Nähe liegt und die 
Frauen nehmen am Gottesdienst teil.

Wichtig in diesen Tagen sind auch die persönlichen Gespräche in 
den Pausen. Meistens verständigt man sich auf Englisch, vorbereitet 
werden diese Konferenzen von drei Frauen aus den Niederlanden, 
England und Deutschland. All dies geschieht ehrenamtlich. Ohne 
all das ehrenamtliche Engagement wäre vieles in der Herrnhuter 
Brüdergemeine gar nicht möglich.

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Sie die ehrenamtliche Frauen-
arbeit mit einer Spende unterstützen. Mit 45 Euro würden Sie den 
Frauen sehr helfen. 

45 Euro 

zur Unterstützung 

der ehren amtlichen 

Frauenarbeit Siehe auch:  
www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Frauenarbeit«

LOSUNGSSPENDE

Herrnhuter Internationale  
Frauenarbeit

Die Teilnehmerinnen auf der Frauenkonfe-
renz 2025 in Berlin

Vorträge, Workshops und Andachten auf 
der Frauenkonferenz

Scannen Sie den QR­Code 
mit Ihrer Banking­App.

DEUTSCHLAND

35 Euro

für den Erhalt  

der Herrnhuter  

Gottesacker 

 
Siehe auch:  

www.herrnhuter-spenden.de

Stichwort bei Überweisung:  
»Gottesacker«

LOSUNGSSPENDE

„Gottesacker“, so heißen die Friedhöfe der Herrnhuter in Deutschland, 
Dänemark, den Niederlanden und auch in Nordamerika. Der erste 
Gottesacker entstand in Herrnhut am Nordhang des Hutberges am  
24. November 1730.

Bis vor wenigen Jahren gab es auf allen Gottesackern eine „Brüderseite“ 
und eine „Schwesternseite“, das heißt 
Männer und Frauen – auch  
Ehepaare, wurden auf getrennten Feldern 
begraben. Für Fremde ist das bisweilen 
befremdlich. Man kann den gesamten 
Gottesacker allerdings auch als ein  
einziges großes Familiengrab verstehen. 
Hier liegen Menschen aus vier Jahrhunderten, beiderlei Geschlechts.  
Bis ins 21. Jahrhundert hinein kannten die Herrnhuter keine Wieder-
belegung von Gräbern. Wer gestorben – nach Herrnhuter Sprachgebrauch 
„heimgegangen“ war, wartete in seinem Grab bis zum jüngsten Tag. 

Der Gottesacker ist kein Ort der Trauer, sondern ein Ort der Erwartung 
ewigen Lebens bei Gott. Deswegen feiert die „irdische Gemeinde“ den 
Ostermorgen bei beginnendem Sonnenaufgang alljährlich auf dem 
Gottesacker zusammen mit den „Heimgegangenen“. 

Vieles geschieht ehrenamtlich, doch für den Erhalt der Gottesacker  
sind wir dringend auf Spenden angewiesen. Mit 35 Euro helfen Sie 
Pflegearbeiten zu unterstützen.

"Ich lebe" steht auf dem Tor zum  
Ebersdorfer Gottesacker

Der Gottesacker in Herrnhut

Die Gottesacker der Herrnhuter

Der Gottesacker in KleinwelkaDer Gottesacker in Kleinwelka
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LOSUNGSSPENDE

Pfarrer Raimund Hertzsch  
Mitglied der Kirchenleitung

Lobt den Herrn,  
alle Völker! Rühmt ihn,  

ihr Nationen alle!
Psalm 117,1
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Durch Lob und Dank wird das Leben schöner und reicher.  
Wenn Freude über die Erlösung durch Kreuz und Auferstehung  
Jesu die Kirchensäle und die Menschenseelen erfüllt und alles 
Düstere in Licht verwandelt, dann ist Ostern bei uns angekommen. 
Der Gott am Kreuz ist ein menschlicher Gott, der alle Not kennt 
und mitleidet. Und der Auferstandene zeigt uns die helle und  
frohe Zukunft, die wir erwarten dürfen. Jesus hat dem Tod den 
Schrecken genommen. Seine Auferstehung ist unsere Aussicht  
auf Leben in Freude und Fülle. Lobt den Herrn alle Völker! 

Christen überall auf der Welt sind verbunden im Lob Gottes.  
Die Herrnhuter Losungen und die weltweiten Projekte tragen dazu 
bei, diese Verbundenheit zu stärken. Wir sind Ihnen sehr dankbar, 
dass Sie uns dabei unterstützen! 

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein fröhliches  
und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Raimund Hertzsch
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gen Jahren hat die örtliche Herrnhuter 
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baufällig und nicht kindgerecht.
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Badwasen 6, 73087 Bad Boll 
Tel: 07164 9421-73 
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E-Mail: losungen@ebu.de
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NACHRICHTEN & WISSENSWERTESNACHRICHTEN & WISSENSWERTES LOSUNGEN LOSUNGSTEXTE VOM 03. APRIL 2026 LOSUNGSSPENDE

Lobt den Herrn, alle Völker!  
Rühmt ihn, ihr Nationen alle!

Psalm 117,1

Die um den Thron sprachen  
mit großer Stimme: Das Lamm,  
das geschlachtet ist, ist würdig,  
zu nehmen Kraft und Reichtum  

und Weisheit und Stärke und Ehre 
und Preis und Lob.

Offenbarung 5,12

Und Jesu Brautgemein stimmt  
in das „Heilig“ ein, singt fröhlich 

Amen drein. Ihr Lied, das hier und 
droben tönt, ist: Dank sei dem,  

der uns versöhnt! Ehre dem  
Gotteslamm am Kreuzesstamm! 

Ehre Gott und dem Lamm! 
Christian Gregor

„Ich habe meine principia von ihr 
her.“ Mit diesen Worten ehrte  
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 
seine Großmutter Henriette  
Katharina von Gersdorf, die ein-
flussreichste Frau des frühen  
Pietismus. Auf ihrem Schloss in 
Hennersdorf erhielt der spätere 
Gründer von Herrnhut seine  
geistige und geistliche Prägung.
Die Großmutter erkannte früh das 
Potential ihres Enkels, förderte ihn 
liebevoll und konsequent und wies 
ihm einen Weg, der ihn schließlich 
zum großen Theologen machen 
sollte. 

Dieses Buch anlässlich ihres 300. Todestages am 06. März 2026 
zeichnet das facettenreiche Porträt einer Frau, deren Wirken weit 
über ihre Zeit hinausstrahlt und deren Einfluss auf Zinzendorf und 
den Pietismus kaum zu überschätzen ist. 

Erhältlich unter: ISBN 978-3-87214-589-5

Das Förderzentrum Sternberg im Westjordanland kümmert sich seit 
vielen Jahren mit einem umfassenden therapeutischen Angebot um 
Kinder mit Beeinträchtigungen. Die Kinder werden dabei liebevoll 
und individuell betreut. 

Nun hat das Förderzentrum sein Leistungsspektrum um eine weitere 
Autismus-Klasse erweitert. Kinder zwischen drei und acht Jahren 
erhalten speziell auf sie zu geschnittene Förderangebote. Diese  
umfassen Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Kunst, Sport 
und weitere Aktivitäten.

Hinzu kommen spezielle Programme, die darauf ab zielen, die ver-
haltensbezogenen, sozialen und kognitiven Fähigkeiten der Kinder 
zu entwickeln. 

Ermöglicht wurde das neue 
Leistungsangebot durch eine 
Kooperation mit dem „Jerusalem 
Princess Basma Centre“  
unter dem Dach der Episkopal-
kirche in Jerusalem. Das  
Kooperationsprojekt spiegelt 
das gemeinsame Anliegen  
beider Institutionen wider, 
Kindern mit Autismus neue 
Perspektiven für Wachstum 
und Entwicklung zu eröffnen. 

Buchvorstellung: Henriette Katharina 
von Gersdorf (1648-1726),  
von Pfarrer i.R. Andreas Tasche

Förderzentrum Sternberg,  
Westjordanland Ehre Gott und dem Lamm

L SUNGSSPENDE

GRUSSBRIEF 
AN UNSEREN FREUNDESKREIS 
1| 2026

Die Losungen  
bedeuten für mich...

Falls Sie speziell für ein Projekt spenden möchten, vermerken Sie dies 
auf Ihrer Überweisung. Wenn für ein Projekt mehr Spenden eingehen als 
benötigt, kommt der Mehrbetrag der allgemeinen kirchlichen Arbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine zugute.

Wenn die Angaben zum gewünschten Projekt auf dem übermittelten 
Einzahlungsbeleg nicht lesbar sind und mit zumutbarem Aufwand auch 
nicht ermittelt werden können, wird die entsprechende Spende dem 
Projekt mit dem größten Finanzierungsbedarf zugewiesen.

Bitte teilen Sie uns bei einem Wohnungswechsel Ihre neue Adresse mit. 
Rücksendungen erreichen uns nicht immer. Eine direkte Benachrichtigung 
ist deshalb wichtig für uns. Herzlichen Dank.

Wir danken Ihnen für jede Spende, 
ob klein oder groß.

Auch kleine Gaben bewirken viel.

Und wenn Sie gar nichts geben können, dann beten Sie für uns 
und erzählen von unserer Arbeit.
  
Möchten Sie einem lieben Menschen eine persönliche Losung 
 schenken? Dann rufen Sie gerne an unter Tel. 0 71 64 / 94 21 -73 
oder per E-Mail: losungen@ebu.de. 

Wir sind auch auf Facebook für Sie da:
www.facebook.com/moravians.herrnhuter 

Interessieren Sie sich für nachhaltige Produkte aus der weiten Welt der 
Herrnhuter Missionshilfe? Dann stöbern Sie auf 
www.moravian-merchandise.org

Evangelische Bank eG

IBAN: DE60 5206 0410 0000 4159 28 | BIC/Swift: GENODEF1EK1
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Kinder mit einer Mitarbeiterin  
des Sternbergs

Vertreterinnen des Förderzentrums Sternberg 
und des Jerusalem Princess Basma Centres

Das dänische Missionarsehepaar Janice und Mads Jakobsen ist im 
Herbst vergangenen Jahres an seinem neuen Wirkungsort in 
Mwanza, Tansania, angekommen. 
Zuvor waren die beiden sieben Jahre 
als Missionare in der Rukwaprovinz 
der Herrnhuter Brüdergemeine tätig. 
Die beiden berichten von einem 
herzlichen Empfang in der Groß-
stadt am Viktoriasee.

Die Herrnhuter Missionstätigkeit hat eine jahrhundertelange  
Tradition und ist bis heute ein wichtiger Bestandteil der Herrnhuter 
Brüdergemeine. 

Auf Wiedersehen, Kipili!  
Guten Tag, Mwanza!

Janice und Mads Jacobsen

Ich will der Gnade des Herrn 
gedenken und der Ruhmestaten des Herrn in 
allem, was uns der Herr getan hat –  
Jesaja 63,7“ 

„Dies war die Losung an dem Proben­
wochenende an dem unser jüngstes  
Bandmitglied ins Studio kam, um sein Lied 
auf unserer vierten CD „NEW“ einzusingen.
In den letzten zehn Jahren erlebten wir bei 
unseren Bandwochenenden so viel Gnade 
Gottes, und seine perfekten Timings waren 
sehr gesegnet in der Verkündigung seiner 
Ruhmestaten. Derzeit erleben wir sehr 
herausfordernde Lebensumstände, aber  
sind dankbar, dass die täglichen Losungen 
uns so oft passend Durchhaltekraft,  
Mut und Zuversicht geben.
Benjamin Crane, Losungsleser aus Aalen

Benjamin Crane, rechts

Individuelle Betreuung zur Verbesserung  
der motorischen Fähigkeiten
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Lobt den Herrn, alle Völker!  
Rühmt ihn, ihr Nationen alle!

Psalm 117,1

Die um den Thron sprachen  
mit großer Stimme: Das Lamm,  
das geschlachtet ist, ist würdig,  
zu nehmen Kraft und Reichtum  

und Weisheit und Stärke und Ehre 
und Preis und Lob.

Offenbarung 5,12

Und Jesu Brautgemein stimmt  
in das „Heilig“ ein, singt fröhlich 

Amen drein. Ihr Lied, das hier und 
droben tönt, ist: Dank sei dem,  

der uns versöhnt! Ehre dem  
Gotteslamm am Kreuzesstamm! 

Ehre Gott und dem Lamm! 
Christian Gregor

„Ich habe meine principia von ihr 
her.“ Mit diesen Worten ehrte  
Nikolaus Ludwig von Zinzendorf 
seine Großmutter Henriette  
Katharina von Gersdorf, die ein-
flussreichste Frau des frühen  
Pietismus. Auf ihrem Schloss in 
Hennersdorf erhielt der spätere 
Gründer von Herrnhut seine  
geistige und geistliche Prägung.
Die Großmutter erkannte früh das 
Potential ihres Enkels, förderte ihn 
liebevoll und konsequent und wies 
ihm einen Weg, der ihn schließlich 
zum großen Theologen machen 
sollte. 

Dieses Buch anlässlich ihres 300. Todestages am 06. März 2026 
zeichnet das facettenreiche Porträt einer Frau, deren Wirken weit 
über ihre Zeit hinausstrahlt und deren Einfluss auf Zinzendorf und 
den Pietismus kaum zu überschätzen ist. 

Erhältlich unter: ISBN 978-3-87214-589-5

Das Förderzentrum Sternberg im Westjordanland kümmert sich seit 
vielen Jahren mit einem umfassenden therapeutischen Angebot um 
Kinder mit Beeinträchtigungen. Die Kinder werden dabei liebevoll 
und individuell betreut. 

Nun hat das Förderzentrum sein Leistungsspektrum um eine weitere 
Autismus-Klasse erweitert. Kinder zwischen drei und acht Jahren 
erhalten speziell auf sie zu geschnittene Förderangebote. Diese  
umfassen Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Kunst, Sport 
und weitere Aktivitäten.

Hinzu kommen spezielle Programme, die darauf ab zielen, die ver-
haltensbezogenen, sozialen und kognitiven Fähigkeiten der Kinder 
zu entwickeln. 

Ermöglicht wurde das neue 
Leistungsangebot durch eine 
Kooperation mit dem „Jerusalem 
Princess Basma Centre“  
unter dem Dach der Episkopal-
kirche in Jerusalem. Das  
Kooperationsprojekt spiegelt 
das gemeinsame Anliegen  
beider Institutionen wider, 
Kindern mit Autismus neue 
Perspektiven für Wachstum 
und Entwicklung zu eröffnen. 

Buchvorstellung: Henriette Katharina 
von Gersdorf (1648-1726),  
von Pfarrer i.R. Andreas Tasche

Förderzentrum Sternberg,  
Westjordanland Ehre Gott und dem Lamm
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Die Losungen  
bedeuten für mich...

Falls Sie speziell für ein Projekt spenden möchten, vermerken Sie dies 
auf Ihrer Überweisung. Wenn für ein Projekt mehr Spenden eingehen als 
benötigt, kommt der Mehrbetrag der allgemeinen kirchlichen Arbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine zugute.

Wenn die Angaben zum gewünschten Projekt auf dem übermittelten 
Einzahlungsbeleg nicht lesbar sind und mit zumutbarem Aufwand auch 
nicht ermittelt werden können, wird die entsprechende Spende dem 
Projekt mit dem größten Finanzierungsbedarf zugewiesen.

Bitte teilen Sie uns bei einem Wohnungswechsel Ihre neue Adresse mit. 
Rücksendungen erreichen uns nicht immer. Eine direkte Benachrichtigung 
ist deshalb wichtig für uns. Herzlichen Dank.

Wir danken Ihnen für jede Spende, 
ob klein oder groß.

Auch kleine Gaben bewirken viel.

Und wenn Sie gar nichts geben können, dann beten Sie für uns 
und erzählen von unserer Arbeit.
  
Möchten Sie einem lieben Menschen eine persönliche Losung 
 schenken? Dann rufen Sie gerne an unter Tel. 0 71 64 / 94 21 -73 
oder per E-Mail: losungen@ebu.de. 

Wir sind auch auf Facebook für Sie da:
www.facebook.com/moravians.herrnhuter 

Interessieren Sie sich für nachhaltige Produkte aus der weiten Welt der 
Herrnhuter Missionshilfe? Dann stöbern Sie auf 
www.moravian-merchandise.org

Evangelische Bank eG

IBAN: DE60 5206 0410 0000 4159 28 | BIC/Swift: GENODEF1EK1
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und des Jerusalem Princess Basma Centres

Das dänische Missionarsehepaar Janice und Mads Jakobsen ist im 
Herbst vergangenen Jahres an seinem neuen Wirkungsort in 
Mwanza, Tansania, angekommen. 
Zuvor waren die beiden sieben Jahre 
als Missionare in der Rukwaprovinz 
der Herrnhuter Brüdergemeine tätig. 
Die beiden berichten von einem 
herzlichen Empfang in der Groß-
stadt am Viktoriasee.

Die Herrnhuter Missionstätigkeit hat eine jahrhundertelange  
Tradition und ist bis heute ein wichtiger Bestandteil der Herrnhuter 
Brüdergemeine. 

Auf Wiedersehen, Kipili!  
Guten Tag, Mwanza!

Janice und Mads Jacobsen
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gedenken und der Ruhmestaten des Herrn in 
allem, was uns der Herr getan hat –  
Jesaja 63,7“ 
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Ruhmestaten. Derzeit erleben wir sehr 
herausfordernde Lebensumstände, aber  
sind dankbar, dass die täglichen Losungen 
uns so oft passend Durchhaltekraft,  
Mut und Zuversicht geben.
Benjamin Crane, Losungsleser aus Aalen

Benjamin Crane, rechts
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